
Meister/in Leder und Textil HFP
planen, anleiten, reparieren, entwerfen, anfertigen, montieren
Lederwaren für den Pferdesport,
Fahrzeuginnenausstattungen oder
Feinlederwaren werden oft einzeln
oder in Kleinserien hergestellt. Die
Betriebe, die sich im Endeffekt auch
um die Reparaturen der Lederwaren
kümmern, werden von Meistern und
Meisterinnen Leder und Textil geführt.

Sie nehmen die Aufträge entge-
gen, entwerfen, entwickeln und stel-
len die gewünschten Lederprodukte
oder -auskleidungen teilweise auch
selber her. Damit die Kundinnen und
Kunden wirklich bekommen, was ih-
nen vorschwebt, stellen die Meister
und Meisterinnen zuerst einen Proto-
typen her. Dieser, basierend auf den
technischen und finanziellen Vorga-

ben, erlaubt ihnen, bei Bedarf noch
letzte Änderungen vorzunehmen.
Wurde der Entwurf vom Kunden gut-
geheissen, berechnen sie die Kosten
für Material und Aufwand und erstel-
len eine Offerte. Für die Anfertigung
der Einzelprodukte oder Kleinserien
leiten sie die Mitarbeitenden an und
begleiten die Arbeiten bis zum
Schluss.

Zum Tagesgeschäft der Meister
und Meisterinnen Leder und Textil ge-
hören die geschäftsüblichen adminis-
trativen Arbeiten und auch bei der
Buchhaltung und den Abrechnungen
kommt ihnen ihr betriebswirtschaftli-
ches Wissen zugute.

Zu wählen zwischen den Fachrichtungen:
Pferdesport, Fahrzeuge und Technik, Feinlederwaren
Mehr dazu auf www.gateway.one/berufskunde.

Was und wozu?
Damit der Dressursattel für ein
Turnierpferd richtig sitzt, nimmt
der Meister Leder und Textil die
Masse direkt am Tier, berücksich-
tigt den Widerrist, berechnet die
Längen und die Auflagefläche und
skizziert damit einen ersten Ent-
wurf für den Kunden.

Damit eine Kundin für ihr Cabrio-
let, das weisse Sitzpolster und
mittlerweile einige Flecken hat, ei-
ne etwas weniger heikle Innen-
ausstattung erhält, präsentiert ihr
die Meisterin Leder und Textil
dunklere Farbtöne und auch al-
ternative Materialien.

Damit die Bühnenarbeiter eines
kleinen Gastspieltheaters alle ei-
nen passenden Gürtel mit Werk-
zeughalterungen bekommen,
klärt der Meister Leder und Textil
die Anforderungen an die ge-
wünschte Kleinserie.

Damit die Meisterin Leder und
Textil die Kosten für die Einzelan-
fertigung einer Reisetasche er-
mitteln kann, klärt sie die Wün-
sche des Kunden an Materialien,
Farben, Form und Verschlüssen
und erstellt daraufhin einen Kos-
tenvoranschlag.

Anforderungsprofil
vorteilhaft wichtig sehr wichtig

exakte Arbeitsweise

Führungseigenschaften,
Kommunikationsfähigkeit

gutes Augenmass

Interesse an vielfältigen Materialien,
handwerkliches Geschick

Kundenorientierung

Organisationstalent, Sinn für Zahlen,
kaufmännisches Geschick

Selbstständigkeit

Sinn für Farben, Sinn für Formen

Sorgfalt

zeichnerische Begabung, Kreativität

Facts

Zutritt Bei Prüfungsantritt:
a) Abgeschlossene Berufslehre als
Fachmann/-frau Leder und Textil EFZ
oder gleichwertiger Titel und
b) anschliessend 3 Jahre einschlägi-
ge Berufserfahrung sowie
c) absolvierter Berufsbildner/innen-
Kurs oder gleichwertige Ausbildung.

Ausbildung 1½ Jahre berufsbeglei-
tende Vorbereitungskurse.
Hinweis: Die Kurskosten werden teil-
weise vom Bund übernommen.

Sonnenseite Die Verbindung von
Kreativität und handwerklichem Kön-
nen bringt viel Genugtuung. Dazu
kommt, dass Meisterinnen und Meis-
ter Leder und Textil meist in Kleinbe-
trieben oder eigenem Atelier tätig
sind und somit ihren autonomen Wir-
kungskreis haben.

Schattenseite Wenig Aufträge und
dann plötzlich viele auf einmal, späte
Zahlungen, Aufwand ohne Auftrags-
erteilung, auch das gehört zum Ge-
schäftsalltag der Meister und Meiste-
rinnen Leder und Textil.

Gut zu wissen Spezialanfertigungen,
noch dazu aus hochwertigem Leder
oder strapazierfähigen Textilien, sind
Luxusgüter. Der Geschäftssinn, die
handwerklichen Fähigkeiten – trotz
Hilfe mit Geräten und Maschinen –
und der Ideenreichtum von Meistern
und Meisterinnen Leder und Textil
macht sie zu speziellen Berufsleuten.
Sie haben in ihrem Beruf ihre Beru-
fung gefunden und wer Freude an
Unikaten hat, ist bei ihnen gut bera-
ten.

Karrierewege

Unternehmer/in mit eigenem Atelier

Produkt- und Industriedesigner/in FH, Innenarchitekt/in FH
(Bachelor)

Textil- und Bekleidungstechniker/in HF (eidg. Diplom)

Meister/in Leder und Textil HFP

Fachmann/-frau Leder und Textil EFZ oder gleichwertiger
Abschluss (siehe Zutritt)

Berufsbilder - Textilien
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